[image: ]Antrag auf Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis
auf öffentlichem Verkehrsgrund gem. Art. 18 Abs. 1 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStr.WG)


	
[bookmark: Anschrift]Gemeinde Rednitzhembach
Frau Petra Bauer
Rathausplatz 1
91126 Rednitzhembach


	 

	
	[bookmark: Dokument_Aktenzeichen]Aktenzeichen             1402-21

	
	[bookmark: Sachbearbeiter_Telefon1]                        Telefon           09122 692-123

	
	[bookmark: Sachbearbeiter_Email1]                           Petra.Bauer@Rednitzhembach.de

	
	

	
	


	Angaben zum Antragsteller
	Gewerblich |_|
	Verein/Organisation |_|



[bookmark: Anrede]1. Antragsteller:

	[bookmark: PosTextbeginn]Name, Verein, Organisation:

	Tel.Nr. /Handy:


	Straße, Haus Nr.:

	Fax Nr:.


	PLZ, Wohnort:

	E-Mail:




2. Dauer der Sondernutzung 
Der Antrag ist mindestens 14 Tage vor Plakatierungsbeginn einzureichen

Zeitraum vom          bis_       

3. Anzahl und Größe:
Anlage: 1 Entwurf /Kopie des beantragten Pakates

Anzahl: __ Stück (pro Plakat 2,50 Euro für 14 Tage)

Größe: 	max. DINA 1 |_|              DINA 2 |_|	        Sonstige |_|

4. Angabe der Veranstaltung:

     

5. Genehmigung:

Die Plakatierung wird wie beantragt genehmigt   Anzahl der Plakate wird auf        geändert

Das in der Anlage aufgeführte Merkblatt über das Aufstellen und Anbringen von Werbetafeln/Plakaten sind Bestandteil der Genehmigung.



Rednitzhembach,     ____________________________				AZ 1402-21
Merkblatt über das Aufstellen/Anbringen von Werbetafeln/Plakaten

Das Aufstellen bzw. Anbringen von Tafeln, Plakaten, Fahnen etc. zum Zwecke der Werbung ist (wenn nicht ausdrücklich gestattet) verboten:
· In Kreuzungs- und Einmündungsbereichen von Verkehrsstraßen sowie im
      Kreisverkehr – es ist ein Abstand von 5 m einzuhalten
· An Signalmasten von Ampelanlagen und Fußgängerüberwegen – 
hier ist ebenfalls ein Abstand von 5 m einzuhalten
· An Laternenmasten und Straßenlampen unterhalb einer Höhe von 2,50 m.
· Generell an Metallmasten verzinkt oder eloxiert (historische)
· An Verkehrszeichen und deren Pfosten
· Im Bereich des Gemeindezentrums
· Entlang der Staatsstraße 2409

Folgendes ist beim Aufstellen/Anbringen zu beachten:
· Es dürfen keine Pflanzbeete betreten werden
· Es ist darauf zu achten, dass die Tafeln/Plakate etc. so aufgestellt bzw. angebracht werden, dass Passanten und Fahrradfahrer nicht behindert werden
· Der Antragstellen hat während der Aufstellzeit dafür Sorge zu tragen, dass sich die Tafeln/Plakate etc. in einem sicheren und ordentlichen Zustand befinden
· Die Tafeln/Plakate etc. sind einschließlich der Befestigungen (Draht/Schnur etc.) nach Ablauf der Sondernutzungsgenehmigung unverzüglich wieder zu entfernen
· Die Werbeträger dürfen nicht reflektieren
· Die Werbeträger dürfen nicht an Bäumen, Stromkästen, Streukästen u.ä. angebracht werden
· Das Überplakatieren von Fremd-Werbeständern ist nicht gestattet.

Werden die aufgeführten Punkte dieses Merkblattes nicht eingehalten, dann entfernt die Gemeinde Rednitzhembach ohne Benachrichtigung auf Kosten des Antragstellers die Schilder. Es kann ein Bußgeldverfahren eingeleitet werden.



[bookmark: _GoBack]Jedes Plakat (max. Größe DIN A1) ist mit einem Aufkleber als Kennzeichnung der Genehmigung zu versehen. Der Aufkleber ist gut sichtbar auf der Vorderseite des Plakates anzubringen. Diese Aufkleber werden Ihnen mit der Plakatierungsgenehmigung übersandt.

Der Antragsteller verpflichtet sich, den mit der Aufstellung beauftragten Personen dieses Merkblatt und die Aufkleber auszuhändigen.																AZ 1402-21
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